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Halle und Umgebung
Halle den 13 Oktober 1921

Leo Fink
der Verleger der SaaleFeitung geſtorben

Heute vormittag kurz nach 9 Uhr iſt Herr Leo Fink
der Verleger der Saalezeitung in der Klinik am Weiden
plan einer tückiſchen Krankheit erlegen Um den Verſtor
benen trauern nicht nur ſeine Frau ſeine Kinder und ſeine
Geſchwiſter ſondern auch ſeine Mitarbeiter und alle die im
Reiche die ihn kannten und ſein feines Verſtändnis für alle
Preſſefragen zu beobachten Gelegenheit hatten Bei allen

Zeitungsfachleuten Halles Verlegern Redakteuren dem
kaufmänniſchen Zeitungsperſonal den Buchdruckern dem
geſamten techniſchen Perſonal war er ungemein beliebt
Sein geſunder Humor ſein friſches Zupacken und vor allem
eine Geradheit machten das Zuſammenarbeiten mit ihm
zu einem Vergnügen

Leo Fink hat ſich aus verhältnismäßig kleinen An
fängen emporgearbeitet Geboren am 11 November 1871
als Sohn eines Elberſelder Kaufmanns trat er nach Ab
ſolvierung des Gymnaſiums bei der Jnfanterie als Ein
jährig Freiwilliger ein Nach ſeiner Militär Dienſtzeit
begann er ſich dem Zeitungs Gewerbe zu widmen Das
Reklameweſen hat ihn von früheſter Jugend auf angezogen
Er arbeitete in den Jnſeratenabteilungen verſchiedener
großer und mittlerer deutſcher Zeitungsbetriebe und be
währte ſich ſpäter als Organiſator von Ausſtellungen grö
ßeren Veranſtaltungen und ähnlicher Jnſtitutionen 1908
kam er nach Halle wo er das Reklamebüro Leo Fink be
gründete Er arbeitete hier in engem Konnex mit Her
Saale Zeitung die ihn bald zu ihrem Propagandachef
machte 1916 trat er in das Verlagskollegium der Saale
Zeitung ein Es gelang ihm das Unternehmen zu moder
niſieren und die Gefahren der Kriegsjahre von dem Betrieb
fernzuhalten Mehr als zehn Jahre hat er am Empor
blühen der Saale Jtitung mit unermüdlichem Eifer ge
arbeitet ſeine Mitarbeiter wiſſen daß er häufig bis tief
in die Nacht hinein am Schreibtiſch geſeſſen ha Die Art
wie er mit den Redakteuren Freundſchaft hielt wie er jedem
Ratſchlag zugänglich war wie ſelbſtverſtändlich er überall
mithalf iſt geradezu vorbildlich Mit Recht hatte er den
Ruf eines der modernſten Zeitungsverleger Deutſchlands
Daß ihn verſchiedene Zeitungsorganiſationen zu ihrem Vor
ſitzenden machten war bei ſeinem Organiſationstalent ſelbſt
perſtändlich

Namentlich in jungen Jahren hat ſich Leo Fink auch
mit ſchriftſtelleriſchen Arbeiten beſchäftigt Er iſt der Text
dichter mehrerer Operetten Die erfolgreichſte ſeiner Ope
retten Die luſtigen Ulanen iſt an vielen deut
ſchen Theatern aufgeführt worden Auch als Komponiſt iſt
er hervorgetreten in ſeinen Mußeſtunden pflegte er ſich mit
Muſik zu beſchäftigen Mit ſatiriſchen Verſen war er ſtets
und ſchnell bei der Hand Auch in der SaaleZeitung iſt
wanches Gedicht von ihm pſeudonym veröffentlicht worden

Geſellſchaftlch war er eine allgemein bekannte und be
liebte Perſönlichkeit in Halle Mit Tauſenden von Hallen
ſern war er bekannt und hbefreundet in vielen Vereinen war
er hochgeſchätzt

Die SaaleZeitung verliert in ihm einen Verleger der
kaum zu erſetzen iſt Die deutſche Preſſe verliert in ihm eine
führende Perſönlichkeit auf die man große Hoffnungen ſetzte
Er ſtand auf der Höhe ſeines Schaffens und mancher heran
reifende Plan findet ſich in ſeinem Nachlaſſe mancher Plan
den ein anderer wohl kaum verwirklichen kann Der ge
ſomte Redakteurſtand Deutſchlands trauert um ihn denn
er brachte den Beſonderheiten des Journaliſtenſtandes ein
Verſtändnis entgegen das allgemein bewundert wurde

Dauer öer Geſpräche
Jm Ortsverkehr wurden bisher zahlreiche Beſetzt

meldungen dadurch herbeigeführt daß Teilnehmer lange
Zeit hindurch u A bis zu Stunden ſich oft über ſehr
nebenſächliche Dinge unterhielten Wurde dann einer von
ihnen von anderen Teilnehmern verlangt ſo konnte die
gewünſchte Verbindung auch wiederholt nicht hergeſtellt
werden Derartige Dauergeſpräche blockierten außerdem
zeitweilig die zwiſchen den Aemtern vorhandenen dem
allgemeinen Verkehr dienenden Verbindungsleitungen
Durch die neue Fernſprechordnung iſt die Telegraphen
verwaltung jetzt berechtigt Ortsgeſpräche nach einer Dauer
von 15 Minuten durch Trennung der Verbindung zu
beenden wenn der Hetrieb es fordert

Jm Fernverkehr darf die Dauer eines Geſprächs ſtets
bis zu 6 Minuten betragen Auch über 6 Minuten hinaus
darf ein Geſpräch ausgedehnt werden wenn die Leitung
nicht von anderer Seite beanſprucht wird Liegt aber
eine Anmeldung für ein dringendes Geſpräch vor ſo wird
das im Gange befindliche Geſpräch nach einer Dauer
von 6 Minuten oder wenn dieſe bereits überſchritten iſt
nach Ablauf der für die Gebührenberechnung maßgebenden
Zeiteinheit unterbrochen in die die Aufforderung zur
Geſprächsbeendung fällt Liegt dagegen eine Anmeldung
für ein nichtdringendes Geſpräch vor ſo darf das im
Gange befindliche Geſpräch bis zu einer Höchſtdauer von
15 Minuten ausgedehnt werden wenn es als dringend
angemeldet war oder wenn vom Ablauf der Zeiteinheit
an in t die Aufforderung zur Geſprächsbeendigung
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Werden auf Grund gle

1 Beiblatt zu r 480 der Saale Zeitung
barer Folge abgewickelt ſo iſt für die 6 Minuten über
ſchreitende Geſprächsdauer in jedem Falle die Gebühr für
dringende Geſpräche zu entrichten Ueber 15 Minuten
dürfen derartige Geſpräche nur ausgedehnt werden wenn
die Leitung nicht von anderer Seite beanſprucht wird
Wird die Leitung beanſprucht ſo wird ſie für das nächſte
nach der Reihenfolge in Betracht kommende Geſpräch eines
anderen Teilnehmers freigemacht

Fur Tarifbewegung der Angeſtellten
Maſſenverſammlung im Volkspark

Im Laufe des geſtrigen Vormittags hatten durch Flug
blätter die Spitzenverbände der Angeſtelltengewer ſchaften die
Gewerkſchaft der Angeſtellten G D der Geſamtverband
der Angeſtellten Gedag und der Allgemeine freie Angeſtell
tenBund Atabund ihre Mitzlieder zu einer Proteſtver
ſammlung in den Volkspark aufgerufen Mehr als 4000
ihrer Mitglieder hatten dieſem Rufe Folge geleiſtet und
ſüllten den großen Volksparkſaal bis auf den letzten Platz

Herr Beſſe vom Werkmeiſterverband eröffnete um 8 Uhr
die Verſammlung und erklärte in ſeinen einleitenden Worten
daß man gern noch länger mit einer öffentlichen Verſamm
lung gewartet hätte daß man es aber andererſeits für an
gebracht gehalten hätte die Angeſtellten über den Gang der
Verhandlungen nicht mehr im Unklaren zu laſſen Er erteilte
darauf Herrn Deininger vom Zentralverband der An
geſtellten das Wort zur Bericht rſtattung über den bisherigen

Gang der Verhandlungen
Herr Deininzer führte ungefähr folgendes aus

Nach der Kündigung des Tarifes durch die Angeſtellten
verbände hatten die Arbeitgeber deren Vertreter am 7 Oktober
zu einer Beſprechung eingeladen Bei dieſer Beſz rechung waren
die Arbeitgeberverbände nur durch Herrn Syndikus Dr Düh
rin vertreten der die Verhandlungen in die Länge zog und
der im weſentlichen von den Angeſtellten forderte von ihren
bisherigen Forderungen abzugehen Nach mehrſtündigen Ver
handlungen erklärten darauf die Vertreter der Angeſtellten
verbände Herrn Dr Dühring ſchriftlich

Die Anzeſtellten betrachten die am 7 Oktober ſtattge
habte Verhandlung als Vorbeſprechung und erwarten un
verzüglich Verhandlungen deren Kernſtück die Gehaltsſätze
bilden Die von den Angeſtellten eingereichten Forderungen
müſſen emeinſam mit einem Angebot der Arbeitgeber die
Verhandlungsgrundlage bilden Die Angeſtellten ſind der Auf
faſſung daß nachdem im Dezember 1920 prozentuale Zu
lagen vereinbart wurden jetzt durchweg neue Gehalts
ſä tze feſtzuſtellen ſind um den Tarif überſichtlich zu geſtal
ten Die Forderungen der Angeſtellten die über die jetzt be
ſtehenden Gruppierungen hinausgehen ſind nur als Teil der
Gehaltsſätze anzuſehen und während der Verhandlungen über
die Gehälter zu erledigen Herr Dr Dühring erklärte daß
er allein eine bindende Antwort darauf nicht geben könne
und ſo wurde als neuer Verhandlungstermin Dienstag der
11 Oktober feſtgeſetzt Bei dieſer letzten Beſprechung ver
trat Dr Troſt die vereinigten Arbeitgeberverbände Er ſagte
im weſentlichen dasſelbe was am 7 Oktober Herr Dr Düh
rin erklärt hatte und gab im Namen der Arbeizgeber
verbände folgende Erklärung ab

Die Kündigung iſt geſtützt auf Paragraph 15 Satz 2
des ungekündigten Mantelvertrages Nach dieſem können
nach erfolgter Kündigung bei weſentlicher Veränderung in
den Koſten der Lebenshaltung gegen den Stand vom Tage
der letzten Gehaltsfeſtſetzumngen die beſtehenden Ge
haltsſätze und Lehrlingsentſchädigungen er
höht oder herabgeſetzt werden Die Allgemeine Aröeit
geber Vereinigung vertritt den Standpunkt daß den be
ſtehenden Gehalts ſätzen ohne vorherige Kündigung des
Manteltarifs neue nicht hinzugefügt werden dürfen wie
es ſeitens der Angeſtelltenverbände durch Schaffung neuer

Altersſtufen beſonderer Entſchädigungen für Reiſende und
Wiedergleichſtellung der Ledigen und Verheirateten gefor
dert wird Ferner berechtigt die Kündigung nach Para

hraph 15 Satz 2 nicht zur Erhebung der Forderungen
auf Verſetzung einzelner Geſchäftsgruppen in eine andere
Gruppe der Gehaltsſtaffeln wie es für die Haushaltungs
geſchäfte durch Verſetzung aus der Eruppe Einzelhandel in
die Gruppe Mode Spezial Kauf und Warenhäuſer ge
fordert wird Was den Abſchlag vom Gehalt für weib
liche Angeſtellten betrifft ſo ſind die Arbeitgeber der Auf
faſſung daß es dahingeſtellt werden kann ob die in den
Forderungen erwähnte Crklärung in das Verhandlungs
protokoll des Schlichtungsausſchuffes aufgenommen worden
iſt oder nicht Jn dem Verzleich den beide Parteien unter
ſchrieben haben iſt eine ſolche Erklärung nicht enthalten
und ſie kann deshalb nur den Wert einer Forde
rung nicht aber einer Vereinbarung haben Die Ar
beitgeber faſſen den Paragraph 15 als eine
Teuerungsklauſel auf Jn Verfolg dieſes Stand
punktes ſind die Arbeitgeber auch nur in der e den
Angeſtellten inſoweit eine Erhöhung der Gehälter
zuzugeſtehen als durch dieſe Erhöhung die ſeit dem
1 Dezember 1920 eintetretene Verteuerung
der Lebenshaltung ausgeglichen wird
Nach kurzer Beratung gaben deoraufhin die Vertreter der

AngeſtelltenOrganiſationen folgende Erklärung ab Die Er
klärung weicht ſo grundfätzlich von der Auffaſſung der
Anheſtellten ab daß darin der Wille zu einer gütigen Wei
terberatungg nicht zum Ausdruck kommt Die Angeſtellten
werden ſich weitere Maßnahmen vorbehalten

Die Erklärung der r beſagt daß die Tarifver
trätge wörtlich d h im juriſtiſchen Sinne anzulegen ſeien
An eine Verbeſſerung der im Kleinhandel beſchäftigten An
geſtellten denkt man nicht obgleich der Kleinhandel dieſel
ben Verdienſte hat wie der Großhandel Man will die
weiblichen Angeſtellten im Gehalt nicht gleichſtellen um durch
die billigeren weiblichen Arbeitskräfte auf dem Arbeits
markt die männlichen zu verdrängen Aber wir laſſen nicht
länger mit unſerer Exiſtenz ſpielen wir Ldulden nicht daß
das Unternehmertum ſich auf unſere Koſten Vortelle über
Vorteile erwirbt Die Teuerung der Lebenshaltun n
die Vorkriezszeit iſt heute eine wargzſah die
haben j mit dieſer Teuerung nich tgehalten U Draufgängertum iſt in dieſem Falle
nicht am Plate Der Gedanke der Solidarität allein
kann uns zum Ziele führen Wir wollen nicht länger um
unſere Gehälter betteln wir wollen r ſie kämpfen

An die mit ſtürmiſchem Beifall auf zenommenen Ausführun

fällt die Gebühr für dringende Geſpräche entrichtet wird
W icheiti
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den andauernde Debatte an in der ſämtliche Redner die Aus
führunggen des Referenten unterſtrichen
Herr Meinel vom Gewerkſchaftsbund der Amzeſtellten

führte im Laufe ſeiner Rede u a aus Das Unternehmer
tum will ſich mit kluger Vorausſicht an die Großhandelsindex
ziffern halten denen zufolze die Lebenshaltung ſich um das
16 fache verteuert hat es berückſichtigt jedoch nicht daß die
Lebensmittel im Kleinhandel durchſchnittlich um 25 bis 30
Prozent geſtiegen ſind während die Gehälter ſich höchſtens
um das 7 fache geſteigert haben Man muß darauf hinweiſen
daß ein Amerikaner neulich erklärt habe eine dreiköpftze
Familie brauche in Deutſchland zu einer erträglichen Lebens
haltung 70 000 Mark

Herr Blumenſch ein vom Bund der techniſchen Ange
ſtellten erwähnte u daß in Weißenfels und Magdeburg
z B das niedrigſte Angebot der Arbeitgeber eine Steigerung
von 20 bis 25 Prozent der jetzigen Gehälter ſei während man
in Halle wahrſcheinlich nur eine Steigerung von 10 bis 12
Prozent anbieten werde Jn der chemiſchen Jndußri iſt die
Situation eine ganz ähnliche Die Arbeitgeber haben ein
Angebot in der Höhe von 8 bis 125 Prozent gemacht das
von den Angeſtellten natürlich abgelehnt worden iſt

Am Freitag nachmittag um 2 Ahr ſoll hier ein letzter
nochmaliger Verſuch zu einer gütlichen Einigung gemacht wer
den

Unſere Forderungen ſind meiner Anſicht nach noch zu
niedrig Bravo Das Exiſtenzminimum beläuft ſich für Halle
auf 1600 bis 1700 Mark im Monatz das iſt das Fundamentauf dem die Angeſtellten bei ihren Forderungen fußen müſſen

Jm weiteren Verlauf ſeiner Ausführungen wandte ſich der
Redner gegen die Allgemeine Zeitung die die Angeſtellten
ſchaft in den Schmutz ziehe Seine Worte Geben Sie
einer derartigen Zeitung die gebührende Antwort indem Sie
ſie nicht mehr abonnieren wurden von der Verſammlung
mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Herr Hartz vom Deutſchnationalen Handlungzsgehilfen
Verband erklärte daß es heute noch Anzeſtellte gibt die mit
535 Mark im Monat auskommen müſſen während ſie 1914
150 Mark verdienten Als er die Frage ausſprach wovon
ſolche Angeſtellten denn eigentlich lebten erfolgte die Heiter
keit auslöſende Antwort Die mauſen eben Er führte eine
Erklärung einer Ammendorfer Firma an der zufolge das
Vorſchußnehmen unter der dortigen Angeſtelltenſchaft derart
überhandnehme daß es auf den Geſchäftsbetrieb ſtörend wirke
Eine ſolche Erklärung rede Bände

Jm weiteren Verlauf der Diskuſſion ſprachen noch Frl
Heil vom Verband der weiblichen Angeſtellten Herr Ja
kobus vom Zentralverband der Anzeſtellten Herr Nette
für die Jugendgruppe des Zentralverbandes und Herr
Kuhne Jm Verlaufe der Diskuſſion wurde übrigens von
der Geſchäftsleitung mitgeteilt daß ſchon morgen Herr Pro
feſſor Jörges vom Schlichtungsausſchuß in Verhandlungen mit
den Arbeitgeberverbänden eintrete um die ganze Angelegenheit
möglichſt noch in Güte zu regeln Die Verſammlung die mit
einem Hoch auf die Anzeſtelltenbewegung in Halle ſchloß
nahm gegen eine Stimme folgende Reſolution an

Die am 12 Oktober 1921 im Volkspark zu Halle
ſtagende von zirka 4000 Angeſtellten beſuchte Verſammlung
nimmt Kenntnis von der Urſache welche zum Scheitern der

Tarifver handlungen am 11 Oktober 1921 führte und pro
teſtiert ganz entſchieden gegen eine Auslegung des Paragraph
15 des Tarifvertraßges wie es die Allgemeine Ardöeitgeber
Vereinigung für Halle Saale und Vororte in der Erklärung
vom 11 Oktoboer 1921 beliebte Die Verſammelten beauf
tragen ihre Organiſationsleitungen alle Vorbereitungen zu
treffen um dieſen Anſchlag der Arbeitergeber Vereinigung
abzuwehren und geloben ſich mit allen ihnen zu Gebote
ſtehenden Mitteln für die Erfüllung ihrer Forderungen
einzuſetzen

Jugendpftegewoche an der Univerſität

Jedermann ſei hingewieſen auf den Jugendpflegerlehr
gang an der Vereinigten Friedrich Univerſität in Halle der
vom 31 Oktober bis 5 November im Saale der Burſe zur
Tulpe Alte Promenade 5 unter dem Vorſitz des Regierungs
präſidenten Dr v Gersdorff und des Rektors der Univerſität
Geh Regierungsrat Prof Dr v Stern ſtattfindet Die Vor
leſungen beginnen an jedem Tage abend 6 Uhr ſo daß jedem
die Möglichkeit gegeben iſt ſie zu beſuchen

Folgende Vorträge werden gehalten 1 Entwicklung und
Bedeutung von Jugendpflege und Jugendvereinsweſen Dr
Theiler Berlin 2 Der Beruf des Jugendpflegers innerhalb
der ſtaatlich organiſierten Jugendpflege Seminaroberlehrer
Hemprich 3 Der Handfertigkeitsunterricht im Jugendheim
Zeichenlehrer Schloſſer Halle 4 Die ethiſch äſthetiſche Ent
wicklung der Großſtadt und Landjugend Geheimrat Prof
Dr Ziehen 5 Jugendpflege und Sozialpädagogik Prof Dr
Friſcheiſen Köhler 6 Zimmer und Geſellſchaftsſpiele Semi
naroberlehrer Hemprich 7 Das Lichtſpielgeſetz und die Ju
gend Prof Dr Fleiſchmann 8 Künſtleriſche Erziehung
im Jugendverein Mittelſchullehrer Thielſen Merſeburg 9
Die Bedeutung des Hand Puppentheaters im Jugendverein
Seminaroberlehrer Hemprich 10 Aerztliche Fürſorge für die
heranwachſende Jugend Prof Dr v Drigalski 11 Schule
und Jugendpflege Schuldirektor Oſenberg Zeitz 12 Staats
bürgerliche Erziehung im Jugendverein Dr S Berger Außer
dem finden zwei zzffentliche Volksabende im Volkspark Burg
ſtraße 27 abends 7 Uhr ſtatt und zwar iſt der erſte Abend
Dienstag der 1 November der körperlichen Bildung in
Jugendvereine gewidmet Vortrag Die Bedeutung der Leihes
übungen für die Darbietungen der Jugend Frei
übungen BarrenMuſterriege Pyramiden Reck Muſterriege
Reigen und rythmiſche Uebung Der zweite Abend Freitag
der 4 November ebenfalls im Volkspark ſoll der geiſtigen
Bildung im Jugendvereine dienen Thema Schiller und Löns
die Dichter der Jugend Oberlehrer Hemprich Darbietungen
der Jugend Gedichte Lieder Rütli Szene Karten zu
allen Veranſtaltungen werden koſtenlos ausgegeben Jugend
arbeitsamt der Halleſchen Studentenſchaft Burſe zur Tulpe

ugendamt Kl Steinſtraße Bezirksausſchuß für Jugend
pflege Merſeburg Regierung An dieſen Stellen iſt auch
der Plan der Vorleſungen zum Preiſe von 2 Mark erhältlich
Zu den beiden öffentlichen Volksabenden ſind die Vortrage
folgen an den Saaleingängen zum Preiſe von 1 Mark zu

haben uvom 2 evangeliſchen dim per e e e
Die erſte öffentliche Se exöffnete Konſiſtorial

rat Gu ſchmidt aus dere n e le e e
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mehrere Zimmer abgeben Wenn ich mein Haus nicht
gänzlich umbauen und dafür mehrere hunderttauſend Mark
ausgeben wollte wäre dies wur in der Weiſe möglich ge
weſen daß meine Bibliothek und mein Arbeitszimmer in
zwei verſchiedene Stockwerke Zelegt worden wäre bei mei
nem Alter und einem chroniſchen Venenleiden eine Unmög
lichkeit So mußte ich mich entſchließen vom größeren Teil
meiner Bibliothek namentlich von den meiſten großen
Prachtkatalogen und Zeitſchriften mich zu trennen und mich
auf eine Handbibliothek zu beſchränken ſoweit ſie in mei
nem Abeitszimmer Platz finden konnte Beſonders ſchwer
wird es mir eine Anzahl mir verehrter Werke und die zahl
reichen wertvollen Separatdrucke von Kollegen und Be
kannten mit zur T zu geben Aber bei meinem

hen Alter und da ich im Muſeumsdienſt namentlich ſeit
mehr als einem Jahrzehnt durch den Kampf um die Aus
führung der Muſeumsbauten verbraucht bin ſo werden
dieſe Arbeiter in der Hand jüngerer Kollegen beſſere Dienſte
tun als bei mir der ich zwar das Bedürfnis nach wiſſen
ſchaftlicher Betätigung gottlob noch in vollem Maße emp
finde aber bei meiner Unbeweglichkeit nur zu ſehr auf das
Durch und Umarbeiten älterer Publikationen beſchränkt
bin Wer weiß wie bald auch der Reſt meiner Biblothek
der mir jetzt noch bleibt denſelben Weg gehen wird

Hhochſchulnachrichten

ZJn Coblenz verſchied am 6 d M der frühere Kurator der
Univerſität Marb urg Geh Oerregierungsrat Walther Ha ſ
ſenpflug im Alter von 66 Jahren Geheimrat Haſſenpflug
war 1855 zu Caſſel als Sohn des Kurheſſiſchen Miniſter
präſidenten Ludwig Haſſenpflug geboren Zunächſt im Juſtiz
dienſt beſchäftigt wurde er ſpäter Regierungsrefendar 1883
Regierungsaſſeſſor und 1887 Landrat in Strelow 1899
bis 1911 war Haſſenpflug Oberregierungsrat und Dirigent
der Abteilung für Kirchen und Schulweſen in Poſen und von
Michaelis 1911 bis 1 Januar 1920 Univerſitätskurator in
Marburg Der Geh Konſiſtorialrat Prof Dr theol Arthur
Titius in Göttingen hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der
ſyſtematiſchen Theologie an der Univerſität Berlin als
Nachfolger Kaftans angenommen und bereits ſeine Verſetzung
nach Berlin erhalten Der Grazer Univerſitätsprofeſſor
für Statiſtik und Finanzrecht Abgeordneter Dr jur Alfred
Gürtler iſt vom Nationalrat in ſeiner Sitzung vom 7 Okt
1921 zum öſterreichiſchen Bundesminiſter für Finanzen ge
wählt worden Dem Kunſtmaler Max Merker in Wei
ma r iſt der Titel Profeſſor verliehen worden

Der Berliner Univerſitätsprivatdozent Dr Fritz Reiche
wurde zum ordentlichen Profeſſor an der Univerſität Breslau
ernannt ihm wurde der durch den Wezgang des Profeſſor
Schrödinger nach Zſſtrich erledigte Lehrſtuhl für theoretiſche
Phyſik übertragen De Kunſthiſtoriker Profeſſor Dr
Friedrich Sarre iſt zum Direktor der isländiſchen Kunſt

abteilung bei den Staatlichen Muſeen in Berlin ernannt
worden

vermiſchtes
Ein ungetreuer Prokuriſt der aus Wien durchgebrannt

iſt wird von der Berliner Kriminalpolizei geſucht Es
i ſich um einen 37 Jahre alten aus Arad gebürtigen

ladislaus Meſſaren der bei einer Bank Kommanditgeſell
ſchaft in Wien tellt war und dort volles Vertrauen
rn Er vergalt das damit daß er nach und nach drei
Millionen Kronen e und endlich mit der Beute das
Weite ſuchte Der Flüchtige iſt groß und ſtark hat ein
rundes glattraſiertes Geſicht und blaue unruhig flackernde
Augen Er F t ſtets elegant gekleidet und ſpricht Deutſch
und Ungariſ

Neue Ausſchreitungen der ſtreikenden Verliner Gaſt
hausangeſtellten Der Streik der Gaſthausangeſtellten hat
auch geſtern abend leider wieder zu einer ganzen Reihe von
tumultuöſen Vorfällen geführt Jm Weſten Berlins im

r an der Kaiſer Wilhelm Gedächtnis Kirche und
in den Lokalen am Kurfürſtendamm ſind die Stoßtrupps
der Streikenden wieder aggreſſiv vorgegangen und mußten
durch die Polizei beſeitigt werden

Meuternde Matroſen Jn München trafen 22 Matroſen
eines deutſchen Dampfers unter Bedeckung ein die an das

mburger Seemannsgericht abgeliefert werden ſollen Die

weshalb dieſer gezwungenKapitän Inſordekan n
n wo die Matroſen der Polizeiwurde in Trieſt zu lan

übergeben wurden
Briefmarkenfälſcher Jn Homburg verſuchten zwei aus

Chemnitz zugereiſte junge Leute der 20jährige Handlungs
gehilfe Löſer und der 23jährige Schloſſer Schellenberg ge
fälſchte Briefmarken bei einem Händler umzuſetzen Es
handelt ſich um die rote ſächſiſche Pfennigmarke die einen
Sammlerwert von 100 000 Mk belgt Die Stücke waren
ſo vorzüglich nachgeahmt daß der Händler ſie anfangs füt
echt hielt Erſt nach genaueſter Prüfung erkannte er die
gang und ließ die jungen Leute verhaften Jn ihrem

eſitz befand ſich noch eine größere Anzahl dieſer Fälſchungen
Schellenberg gab zu auch in Berlin und Stettin ſolche
Marken umgeſetzt zu haben

Auffindung eines alten Befeſtigungswerks Der Archi
var Kiep entdeckte am Krummendeicher Außendeich in Frei
burg an der Elbe die Lage einer alten nze bei der im
Jahre 1632 eine Schlacht zwiſchen Schweden und Kaiſer
lichen ſtattfand Kiep iſt bekanntlich auch Entdecker des
kürzlich aufgefundenen Störtebecker Schatzes

Zum zweiten Male hineingefallen Vor einigen Tagen
prangte wie aus Bochum berichtet wird auf der Zeche
Fröhliche Morgenſonne ein Anſchlag folgenden Jnhalts
Alle Gläubiger vom Klante und Uebbing Konzern werden

gebeten zwecks Abholen von Kartoffeln ſich am BahnhofWeſtenſeld einzufinden Schecks ſind mitzubringen Die
Ausgabe erfolgt unentgeltlich Eine große Menſchenmenge
bewegte ſich des Nachmittags zum Bahnhof Weſtenfeld mit
a und Schiebkarren Wagen uſw Jeder war bei beſter
aune und jeder wollte der erſte ſein Aber bald kam die

Enttäuſchung Einige Ungeduldige zogen beim Bahnhofs
vorſteher Erkundigungen ein was zur Folge hatte daß die
Gefoppten mit langen Geſichtern und leeren Karren wieder
von dannen ziehen mußten

Plünderer in Oppau Auf dem Oppauer Trümmerfeld
werden faſt täglich Plünderer feſtgenommen Das Schöffen
gericht hat dieſer Tage einen ſolchen mit drei Jahren Ge
fängnis beſtraft Leider laſſen ſich die Hyänen des Trüm
merfeldes dadurch nicht abſchrecken

Die 1 Wiener Meſſe endete mit einem vollen Erfolge
Ueber 170 000 Fremden keluchten ſie

Wiener Preiſe De Preis des Mehls wurde auf 160
Kronen per Kilo heraußgeſetzt Ein Kilo Zwiebeln koſtet
90 Kronen

Mord Jm gar ihn Viertel von Berlin in der Roſen
heimer Straße 29 iſt die Frau des Kaufmanns Karl Stoeffers
ermordet aufgefunden worden Bei der Leiche wurde ein
Brief des Gatten gefunden in dem dieſer angab er hätte ſeine
Frau ermordet und er werde ſich in ein Hotel begeben um ſich
dort das Leben zu nehmen Er bäte darum zuſammen mit ſeiner
Frau eingeäſchert zu werden Die Mordkommiſſion der Kriminal
polizei hat ſich an den Tatort begeben

Sanatorium Wiggers wird Hotel Das weit über Deutſch
land hinaus bekannte Sanatorium Dr Wiggers Kurheim in
Partenkirchen iſt in anderen Beſitz übergegangen Der bisherige
Jnhaber Dr med von Kaufmann der Gatte Henny Portens
der das Haus vor zwei Jahren erwarb hat es jetzt an Hotel
beſitzer Lorenz Jeſchke den Jnhaber von Jeſchkes Grand Hotel in
Bad Nauheim verkauft Das Unternehmen wird umgeſtaltet
und als erſtklaſſiges Hotel zu Beginn der Winterſportſaiſon er
öffnet werden

Familientragödie im Oſten Berlins Jn der Heidenfeld
ſtraße 13 vergifteten ſich nach vorherigem Einverſtändnis die 26
Jahre alte Arbeiterin Bertha Kade und ihr 21 Jahre alter Bru
der Otto durch Gas Auch das fünf Monate alte Kind des Otto
Kade nahmen die Lebensmüden mit in den Tod Als Motiv
zur Tat wird Schwermut angenommen Kade hatte bald nach
der Geburt des Kindes ſeine Frau verloren und war zudem auch
noch arbeitslos Die Selbſtmörder hatten ſämtliche Gashähne
geöffnet und alle Türen ſo abgedichtet daß der Tod bereits ein
getreten war als man die Tat entdeckte

Jm Veſupkrater verunglückt Mehreren ſchweizeriſchen Tou
riſten iſt in Neapel folgendes Abenteuer begegnet Einer von
ihnen namens Zungmann war mit zwei Führern in den Krater
des Veſuvs hinabgeklettert und war nahezu in der Tiefe an
gelangt als ſich ein Felsblock löſte und der Touriſt abſtürzte Der
ſchwerverletzte Schweizer wurde ſofort nach oben gebracht bevor
noch die periodiſch wiederkehrenden Schwefeldämpfe ſeine Rettung
unmöglich gemacht hätten

Lehrerſtreik in Jnnsbruck Die Volks und Bürgerſchullehrer
begannen den Streik weil die Landesregierung die Zulagen ſeit

Erlöſchen der Ruhr in München Die ſeit Anfang Juli d Jsin München epidemiſch aufgetretene Ruhr iſt wie z bgee

Stelle wttgrie wird nunmehr erloſchen nur ab und zu wird
noch eine Erkrankung gemeldet

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Jnteralliierte Kommiſſion bleibt in Oppeln
Königshütte 13 Okt Eig Drahnachricht Die ge

plante Verlegung der Jnteralliierten Kommiſſion von Oppeln
nach Gleiwitz wird nicht vor ſich gehen nur ein Teil der
Kommiſſion vor allem das Militärkommando wird nach Glei
witz verlegt werden

Verhaftung eines Kegierungsrates
Breslau 13 Okt Eiz Drahtnachricht Der frühere

Landrat des Kreiſes Trebnitz Tr Mönchel jetzt Re
gierungsrat in Kiel iſt verhaftet worden Die Verhaftung
erfolgte im Verlauf eines Straſverſfahrens gegen einen früheren
Angeſtellten des Landratsamtes Trebnitz der verſchiedener
Eigentumsdelikte beſchuldigt wird in die Regierungsrat Dr
Mönchel mit verwickelt iſt

recox SſcqcCq,thJ

Oppau
Ludwigshafen 13 Okt Die Baldiſche Anilin und

Sodafabrik ſchreibt uns unter dem 10 Oktober Unſere Mit
teilung daß die im Oppauer Werk noch befindlichen un
verſehrten Lager von Ammoniakſulfatſalpeter trotz des nähen
Exploſionsdherdes die Kataſtrophe ohne Schaden überſtanden
hätten und keine neue Gefahrenquelle darſtellen wird durch
das Urteil der am Freitag und Sonnabend zur Anilin
fabrik beſtellten unparteiiſchen und auch vom Unterſuchungzs
richter gehörten Sachverſtändigen beſtätigt die gleichfalls
in der Lotgerung ſowie im ſachgemäßen Abtransport des
Salzes keine Gefahr erblicken Es wird denmgemäß nach Ver
einbarung mit den Sachverſtändigen das Lager durch ſcharfe
Ueberwachung vor Unbefugten geſchützt und in nächſter Zeitin der von der Aufſichtebehorde vorzeſchriebenen Weiſe durch

mechaniſche Mittel das heißt mittels Waſſer Hacke und
Schaufel und ohne Sprengung abgebaut und das Salz ab
transportiert werden

Die Ententekommiſſionen verlaſſen München
München 13 Okt Eig Drahtnachricht Die Luftfahrt

kontrollkommiſſion der Entente verläßt am Sonntag München
weil ihre Auſggabe in Bayern erledigt iſt Die drei übrigen
Ententekommiſſion werden München Ende des Jahres ver
laſſen

Kattowitz doch deutſch
Paris 13 Okt Eig Drahtnachricht Ueber die Linien

eränderumgen in Oberſchleſien wird uns aus ſonſt ſehr gut
informierter Quelle gemeldet daß Kattowitz und Königshütte
doch bei Deutſchland bleiben hingegen die Stadt Beuthen
an Polen fallen ſolle Die Aenderung der Grenzlinie ſoll
erſt bei der letzten Beratunz erfolgt ſein

Halliſcher Witterungsbericht

12 Oktober 13 Oktober9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758 9 156 9Thermometer Celſius 17 3 13 4Rel Feuchtigkeit S 92 91Wind N 1 N W 1WMaximum der Temparaiur am 12 Oktober 25 5 C
Minimum in der Nacht vom 12 Oktober zum 13 Oktober 10 2 C
Niederſchläge am 13 Oktober 7 Uhr morgens 0 m

Verantworklich für Politik Volkswirtſchaft und Kommunalpolitik
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Beilagen Martin

euchtwanger für Lokales Gericht und Vermiſchtes
r Karl Baer für Sport und Provinz Curt Graf für den

Anzeigenteil K Krinke
atroſen ſtellten auf hoher See unter Drohungen an den Juli ſchuldig geblieben iſt Verlag und Druck SaaleZeitung G m b H
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Korbwaren GroßhandlnungStein hen en eingetragenAue Handelegeſel haſt Her Kauf JeIn das hieſige Handels
A L Demgae

eute er Firma Deutſche
Bahnhofs und Bäder
Film Reklame Geſell
ſchaft Dr Stahlberg
Schroeder Jnh Georg
Schroeder in Halle ange
tragen Dem Kaufmann Karl
Kramer und dem Kaufmann
Max Kielblock beide in
Halle iſt Einzelprokura erteilt

Halle den 7 Okt 1921
Das Amtsgericht Abt t19

Jn das hieſige Handels
regtiſter Abt A Nr 2791 iſt
heute bei der Firma Joſeph
Reuter Jnh Emil Her
furth in Halle eingetragen
Die Firma lautetjetzt Joſeph
Reuter Jnh Bruno Wien
Inhaber iſt der Kaufmann
Bruno Wien in Halle
Der Ubergang der in dem
Betriebe des Geſchäfts be
gründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten bei dem
Erwerbe des Geſchäfts durch
den Kaufmann Bruo Wien
ausgeſchloſſen

Halle den 7 Okt 1921
Das Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2774 iſt
heute bei der offenen Handels
geſellſchaftGebr Felixbrodt

Zi und Tabakhandels geſellſchaft in
alle eingetragen Die Ge

ſellſchaft iſt aufgelöſt Die
Firma iſt erloſchen Die dem
Dr jur Markus Felixbrodt
e Prokura iſt erloſchen

Halle den 8 Okt 1921
Das Amtsgericht Abt 16

mann Hans Eugen Schmidt
in Halle iſt in das Geſchäft
als perſönlich haftender Ge
ſellſchafter eingetreten Die
Geſellſchaft hat am 1 Oktober

z t dem5 en Schmidt er
teilte Prokura iſt erloſchen

Halle d 8 Oktober 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hiefige Handels
regiſter Abt K iſt heute unter
Nr 3128 die offene Handels
geſellſchaft F W Blaſche

Sohn in Halle und als
deren perſönlich haftende Ge
ſellſchafter der Schneidermeiſter

Wilhelm el und der
Kaufmann Blaſche
daſelbſt eingetragen Die Ge
ſellſchaft hat am 1 Oktober
1921 begonnen

Das Amtsgericht Abt 19
an
Offene Stellen

L tSuche für mein 5 Mor

gen großes Gartengrundſtück

bei Halle per ſofort oder
päter älteren verheirateten
inderloſen Gaärtner Eventl

Lebensſtellung Offert unter
Q a d Er d geitun

Geeſchiſfahrt

unge Leute aller Berufs
klaſſen die gern zur See

möchten erhalten auf
briefl Anfr Auskunft i ſee
männiſchen Angelegenheiten

Halle d 8 Oktober 1921

C
Dölau haide Halle d Tagen inSuche meine geräumige Wohnung im eigenen Zweifamlllen h r m d ine

Zeitung
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Heute vormittag nach 9 Uhr verschied nach kurzer Krankheit im 50 Lebensjahre mein
innigetgeliebter Gatte unser treubesorgter Vater und geliebter Bruder

Herr Leo Finke
Verleger der Saale Zeitung

In tiefstem Schmerz

Frau Acli Fink e Bachmann
im Namen der Kinder und Geschwister

Dio Einäscherung findet Montag nachmittag Uhr aut dem Gertraudenfriedhofe statt

7

Heute vormittag entschlief nach kurzem Krankenlager

dor Verleger der Saale Zeitung

Herr

Leo Fink
im Alter von 49 Jahren

WMir verlieren in ihm einen Mitarbeiter und Freund von hervorragenden
Elgenschaften In unermädlichem Eifer hat er seine Kraft der Saale Zeitung
zur Verfügung gestellt Die kulturelle Bedeutung der Presse war für ihn das
Ffundament des Schaffens Mit jugendlicher Elastizität hat er bis zuletzt an den
redaktlionellen Arbeiten unseres Blattes teil genommen Die Ffreundschaft die er
seinen Redakteuren entgegenbrachte bleibt vorbildlich

in tiefer Trauer

Die Schriftleitung der Saale Zeitung
Halle den 13 Oktober 1921

en

tiochzeits
Geschenke
erstklassige Ruswahl

in Silber
in Rayser Zinn
in Vversilbert

Juwelier Tittel
Spezialhaus

für Hochzeitsgeschenke

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinderbetten
dir an Priv Katal 26 E frei

Bpitepsèe
Fallsucht Krämpfe

Leidende auchsolche
die alles umsonst an
gewandt verl kostenlos
belehrende Broschüre
Adler Apotheke
Sommerfeld 264 N/IL

M eneanddeſſehnit on dir

kann wieder geg Stockung u
Störung das altbew unſchädl
Orig franz Dr Blanc s

Femininal

I ertra ſtark geg Nachn bezieh
Preis 18 Mark

Viele unaufgef Dankſchreib
Diskr Verſand überallhin d

R den alleinigen Fabrikanten

N P Müller
Fabrik chem pharm Prä

parate
Frankfurt a Main

Brentanoſtraße 14

m nn Die glückliche Geburt einer gesunden

Tochter
zeigen hocherfreut an

Georg Oppenheim u Frau
geb Cahn

Halle den 12 Oktober 1921

S 5
C
Holzhäuser und Baracken
ſiefern hHolrhauswerbe ichard Mittag e

Helmuth Kirsten Halle a d S

Otto Neſtsch Küper
Maschinenfabrlk Inhb A Kuper

Halle a
Büro Prinzenstr 12 Fabrik Torstr 61

Fernsprecher 6404 J
Feld Gruben u Fabrikbahnen
Glelssell Ketten und Aufrugs
bahnen Bremsberge Hänge
bahnen Elevatoren Bandtrans

porteure Anzüge usw
Maschinenreparaturen jeder Art

fahi Kuer

Motor Zweiräder u Automobile
Jean Weber Berlin M 24

l Gute und preiswerte Bedienung wird zugesichert

Nach kurzem schwerem Krankenlager verschied heute
vormittag 9 Uhr unser hochverehrter Chef

her Tieo Frimlz
Verleger der Saale Zeitung

im fast vollendeten 50 Lebensjahre
Wir betrauern in ihm einen mit den seltensten Gaben aus

gestatteten Vorgesetzten der sich uns allen gegenüber stets
als treuer Freund erwiesen hat

Seine heitere frische Art des Schaffens hat uns jederzeit
das Zusammenwirken mit ihm leicht gemacht

Sein Andenken wird bel uns unvergessen bleiben
Tief bewegt

Die Haufwännichen Anpestellten der Saale Zetun

Halle a d den 13 Oktober 1921

Nach kurzem schwerem leiden verschied plötzlich der
Zeitungsverleger Herr

Tieo FrimlIz
Der Heimgegangene war Erster Prinzipalsvertreter des Tarif
kreises VI Thür zu welchem Amte er durch das Vertrauen
seiner Kollegen im Kreise gewählt wurde Der Entschlafene
war ein Mann von hohen Geistesgaben vielseitigen Kenntnissen
klarem Urteil und praktischem Blicke
lieber treuer Kollege dessen Heimgang wir tief beklagen
Allezeit werden wir ihm ein treues Gedenken bewahren
ruhe in Frieden

Er War uns stets ein

Er

Kreis VI Thür der Tarifgemeinsehaft
der Deutschen Buchorueker

Deutseher Buehcdrueker Verein Kreis VI Thür,
Vorelnigung tariftreuer Druckoreien zu Halſe

heutig
Deutſa
oberſch
ſtehend

fühl d
Entſch
auf
einzelr
Contit

Eiſenh
Laurg
Kurſe
genen

namen
Verlar
weiter
ſich gle
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ſtand
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ſtiegen
um 23
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Brü el
Ctmiſtic
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Stockhe
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Italien
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Gandel Gewerbe und verkehr
Kapitalserhöhung bei Krügershall

Erweiterung des Burbach Konſernes
Die heute unter dem Vorſitz des Herrn Gerhard Korte

Magdeburg in Halle abgehaltene außerordentliche Gentril
perſammlung der Aktiengeſellſchaft Krügershall Halle in der

insgeſamt 23 195 Stimmen vertreten waren genehmigte ein
ſtimmig die Erhöhung des Aktienkapitals um 22 Millionen
Mark alſo von 21 auf 43 Millionen Mark und des Vor
zugsaktienkapitals um 1500000 Mark alſo von 1000 000
auf 2500000 Mark ſowie die entſprechenden Statutenände
rungen

Zur Begründung der Anträge führte der Vorſitzende aus
daß um die Krülzershaller Anlagen wirtſchaftlicher zu ge
ſtalten es unumgänglich notwendig ſei daß Krügershall einen
erheblichen Quotenzuwachs erhalte Da im offenen Markt
durch die Zuſammenſchlüſſe der Kaliwerke Quoten nicht zu
haben ſind ſo kann dies Ziel nur durch Erwers von Wer

reicht werden
Nach längeren Verhandlungen mit einem unter Führung

ver Nationalbank für Deutſchland in Mülheim ſtehenden Kon
ſortium welches über die Mehrheit der Aktien der Berz
bau Aktiengeſellſchaft Wittekind verfügt ſeien Abmachungen
dahin zuſtande gekommen daß das Konſortium die Mehrheit
ſeiner Aktien zum Umtauſch gegen junge Krügershall Aktken

und zwar 5 Krüßershall gegen 6 Wittekind Aktien zur Ver
fügung ſtellt Dabei verpflichtet ſich Krügershall alle An
dienunzen welche das Konſortium in WittekindAktien außer
dem bis zum 15 November ds Js macht in gleicher Weiſe
anzunehmen

Die Bergbau Aktiengeſellſchaft Wittekind verfügt über
die Majorität der tauſendteiligen Gewerkſchaften Hil
dasglück Carlshall und Ellers

Die Erhöhung des Aktienkapitals ſoll zum Erwerb der
Wittekind Aktien ſowie zur Stärkung der Betriebsmittel die
zum Ausbau der Werke noch erforderlich ſind dienen

Die hierfür neu auszugebenden 22 Millionen Mark wer
den von der Commerz und Privatbank Magdebur über
nommen Dieſe verpfli ſich die nicht zum Umtauſch kom
menden neuen Krüzershall Aktien zum Kurſe von 250 Pro
zent abzunehmen wobei der Aktiengeſellſchaft Krügershall eine
erhebliche Gewinnbeteiligung eingeräumt iſt

Die Erhöhung des Vorzugsaktien Kapitals ſei gegeben
um die Majorität gegen Ueberfremdungsgefahr zu ſichern

Dieſe 11 Millionen Mark Vorzugsaktien mit zehnfachem
Stimmrecht übernimmt ebenſo wie die früher iſchloſſene
1 Million Mark die Gewerkſchaft Burbach

Darauf gab der Vorſitzende ein genaues Bild über die
unter u oberirdiſchen ſowie über die finanziellen Verhältniſſe
der vier zu erwerbenden Werke

Jn den Aufſichtsrat von Krüzgershall wurden neu ge
wählt die Herren Bankdirektor Georg von Meeteren
Mülheim Bankier Bernhard Roſe Wanne Bankier E Wil
helm Enggels Düſſeldorf und Bankier Max Hoffmann
Eſſen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 13 Oktober Telegramm Die Stimmung im

heutigen Vörſenverkehr war von den Meldungen über die für
Deutſchland ungünſtige Entſcheidung des Völkerbundsrates in der
oberſchleſiſchen Frage und von der damit im Zuſammenhang

ſtehenden gewaltigen Entwertung der Mark beherrſcht Das Ge
fühl der Unſicherheit über politiſche und wirtſchaftliche Folgen der
Entſcheidung lähmte die Spekulation und legte ihr Zurückhaltung
auf Dementſprechend war die Kursbewegung zunächſt nur für
einzelne Werte mit bedeutenden Veränderungen verbunden Anglo
Continental ſtiegen auf Meinungskäufe um 115 Prozent Thale
Eiſenhütten um 110 Rheinſtahl um 98 Prozent dagegen büßten
Laurahütte 75 Prozent ein Jm allgemeinen zeigten die erſten
Kurſe eine ungleichmäßige Veränderung Von den vorangegan
genen Börfenfeiertagen lagen vielfach Verkaufaufträge vor die
namentlich in einzelnen Spezialwerten rücgängig wirkten Jm
Verlauf wurde aber die Haltung unter dem Einfluß der immer
weiter ſteigenden Depiſenkurſe ſehr feſt Bedeutend höher ſtellten
ſich gleich von Beginn Kohlenwerte wie Gelſenkirchener und Har
pener die 50 Prozent gewannen Farbwerte änderten ihren Kurs
ſtand verhältnismäßig wenig und ſchwächten ſich zum Teil ab
Th Goldſchmidt gewannen 30 Prozent Von Elektrizitätspapieren
ſtiegen Velten Gullieaume um 27 Prozent Siemens Halske
um 23 Prozent

Berlin den 13 Oktober 1921 Telegramm

Voriger Kurs
Geld Brie

Deviſen
Amſterdam Rotterdam
BrüſſelAntwerpen
hri ianiga J g I

Kopenhagen
Stockholm oHelſingfors
Italien
London

NewYork

89 2

Poris
Schweiß
Srzuen
Wien altes d
do Deutſch Oeſterreich abg
Prag

Vudave t 19 48 19 52Deviſen BuenoAires 45,95 46,05
Polniſche Mark 4,15 4,175
Produktenbericht

Berlin 13 Oktober Telegramm Die ife Sleigerung der Deviſenkurſe hatte an Grotten re ent
ſchiedene Befeſtigung zur Folge Das Angebot aus dem
Jnlande wurde zurückgezogen oder die Forderungen wurden
weſentlich höher der waren aber die Käufer zurück

haltend und das Geſchäft erreichte infolgedeſſen keinen großen
Amfang Weizen und Roggen erzielten eine weſentliche
Veſſerung namentlich Roggen war fragt Auch Gerſte
war geſucht und gute Ware erzielte ere Preiſe Mais
W e p ch von den ganzen Verhältniſſen Hafer

Kursnotierungen vom 13 Oktober 1921
Festverzinsliche Heute Letzter Kurs

2 T Beichsanieihe 77,59 77,502 Reichsanleihe 78,00 73,00335 Preuß Konsols 54 10 55 254 25 Hall Stadtanleihe v 1900 70 00 70 10
4 Hall Stadtanleihe v 19095 70 06 70 10
4 55 Hall Stadtanleihe v 1910 70 00 70 10

Eisenbahn Aktien

altimo re 710 00 640,50Kanada 870 00 930,09Helle Hettstedter 104,00 104 00Schantung 582,00 600 00
Schiffahbrts Aktien

Hapag 378,00 397 00Norddeutscher Lio r 417,75 419 75
Bank Aktien

Commer2z und Privatbank 323,00 313,00Deuyfsche Bank 486 00 420,00Diskonto Bank 383,00 387,00Dresduer Bank u 324 75 329,00Leipziger Kredit 330,06 330 26Dessauer Landesban k 43 T
Brauerei Aktien

Engelhatd t e 600,00Kolonialwerte

a 700,00 663 00Industrie Aktien

A E G r r 60/ 00Ammendorfer Papier
Anhalter Kohlen e 7865,000 749 00Augsburg Nürnberg 1145 00Bismarckhütte
Bochumer Guß 360,00 325,00946 00 839 00
röllwitzer Papier S 7Daimler 468 00Deutsch Luxemburger

Deutsche Erdöl o e e 1350 00Deutsche Kali S 695 00Dynamitt 625 00Eilenburger Kattu ane nen e r 780 00Glauziger 1325,90 1305 00n Goldschmid i 1140 00 1110 00Hall Maechinen e 1450 00 1500 00Harpener m 950 00 896 00Hartmann 739 00Hildebrand e 66 000 680 00Hirheh 686 25 6765 00Kali Aschersleben n 580 00 5865 00Kirchner e e l 260 00 l 90 00KGörbisdorfer Zucker 1600 00 00
Kykhäuserhütte e e 3Laurahütte e e 510 00m er Werkzeug 730 00 750Linke Hofmann 899 50Oersehles Eisenb 655 00Oberschles Eisenind H 655 00 SOrenstein e 4 0 SPhönix e e 930 00Rhein Stahlwerk e 1211 00 1160 00Riebeck Montan r e 77Rombacher r e e 650 00Rositzer Braunkohlen 880 00 nRositzer Zucket d r 730 00 725 00Sangerh Maschinen o 1260 00 1150 00
Hugo Schneider e e e 618 00
Schuckert 9 558 00Siemens Halske 666 00 635 00Stettiner Vulkan 945,00Thale Stamm P e e 26650 00Wegelin Hübner aWerschen Weißenfels 1400 00 1400 00Zeitzer Maschinen e e l 1750 00 1700 00

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 13 Okt Telegramm Weizen märkiſcher
238 240 höher Roggen märkiſcher 199 193 her
Wintergerſte 225 230 Sommergerſte 260 280 höher
Hafer märkiſcher 208 209 ſtark ſteigend Mais La Plata
ohne Provenienzangabe Oktober Januar 180 185 höher
Weizenmehl 635 675 etwas feſter Roggenmehl 480 530
etwas feſter Weizenkleie 130 135 feſt Roggenkleie 132
bis 135 feſt Raps 415 425 feſt Rübſen 5 Mk unter
Rapspreis Viktorigerbſen 320 335 eine Speiſeerſen
225 250 Futtererbſen 185 220 Peluſchken 200 220
Wicken 220 225 Lupinen blaue 117 129 gelbe 120 bis
130 Rapskuchen 140 150 Leinkuchen 225 240 Trocken
ſchnitzel 126 130

Metallnotierungen

Berlin 13 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis
99proz 3400 3450 Orig Hüttenweichblei 1225 1250 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1375 1425 ab Dtſch Hütte
Preis des Zinkhütten Verbandes 1368 Remelted Plattenzink
1075 1125 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerb
ten Blöckchen 5200 5300 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 5400 5500 ginn Banca
Straits Auſtral 8700 8900 Hüttenzinn mindeſtens 99proz
8400 8500 Reinnickel 98 99proz 7000 7200 Antimon
1459 1500 Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kg 2900
bis 2950 Elektrolytkupfer per 100 Kg 4107

Banknoten

l l 10 10Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 121,35 121,65 l21,80 122 10

2 u t Doll 120,75 121 05 121,855 121,65
Belgiſche 109 F 875,00 877,00 874 00 876,00Däniſche 100 2314,15 2319,50 2287,50 2292,59Engliſche 17 468,50 469,50 466 50 467,50u l f I u dar 466,50 467,50 465,50 466,50
Finniſ 100 Finn M 17975 180 25 176,75 I ,25

e e 100 Fr 886,50 6868,50 889,00 891 00olländiſche 100 400575 401425 399100 399900
Jtalieniſche 100 488,00 489,00 487,00 25

ſche 100 Kr 1478,50 1476,50 1484,50 1487 50
Oeſterreiſh alie n zu 1000 K

neue Abſchn zu 1000 K 445 4,55 4,709 4,80
do 10 100 K 485 4,95 4,85 4,95Ruman Bank 500 Lei u 104,00 10450 106,00 332
chn unter 500 100,75 101,25Schwediſche 100 13 133 1,00Schweizer 100 75 5 2323

i e 131,35 131,85 13 te ne 100 K 130,65 tn e i

tialie a S
Fernruf 6366

An und Verkauf von Eftekten
er r

Hals h

Franz Samson e CoO Kom es
Zankgeschäft Leipzigerstr 67

Br

Anleihen 13 10 ,10426 Anhalter Staatsanleihe 5314 25 Hall Theater Anleihe v 1883 90 906
314 25 Hallesche Stadt Anleihe v 1886 926 926
314 Hallesche Stadt Anleihe v 1892 866 266
3 Hallische Stadt Anleihe v 1900

Serie I
475 Hallische Stadt Anleihe v 1900 70 00B 70 00b20
495 Hallische Stadt Anleihe v 1905 68 000 93 50b2B
45 Hallische Stadt Anleihe von 1910

n 69 ,00b2 69 00B425 Hallische Stadt Anleihe voo 1910

u V 69,00d26 59 00845 Hallische Stadt Anleihe von 1910 71,00b26 71 006
3i4 95 Städtische Zoolog Garten An 55 008 55 C0B
354 2 Naumb Stadt Anleihe v 1889 81,006 81 006
314 95 Naumb Stadt Ameiſhe von 1897 81 006

und 4899 681,006035 95 Naumb Stadt Anleihe v 1900 81 006 81 006
475 Nordh Stadt Anleihe von 1908 83 006
425 Weißent Stadt Anleihe von 1909 65 006 85 006
3 4 Zerbster Stadt Anleihe v 1905 70 006 70 606
495 Landschaftl Zentral Plandbrieſe 38 006 33 906
315 Landschatil Zentral Piandbrieie 73 006 73
3 Landschafti Zentral Piandbrieie 83 006 58 506
426 Suchsische landschaftl Pfandbrieiel 26,00b26 96,00b26
3 i Sächs landschaftl Pfandbriefe 75 606 75 506
355 Sächsische landschaftl Pfandbriefeß 68,006 58,006
496 r31 96 Sächsische Rentenbriele37 Sächsische Provinzial Anleihe 90,006 90,006
45 Sächsische Provinzial Anleihe 76,00b26 76,00626
357 Halle Hettstedt Eisenbahn An 67,006 86 006
417 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 19909 67 006 67 00645475 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 1911 67,006 67,006
49 Bruckdorf Nietlebener Bergbau

Verein Hyp Anleihe 90 006 90,00652 Gew Gute Hoffnung Hyp Anl

rrb e 98 006 98 0065 Gewerksch Leonhardt b Franuk

leben Anll 98,006 98,0065 Gewerkschaft Vesta Hyp Anl rzb

102 98 006 98,00649 Hallesche Plännerschaft Anl 91,006 93 00659 Hallesche Pfännerschatt Anl 108,00bs6 l02 ob G
495 Mansfeld Gewerksch Anl v 1893 90 006 90 006
495 Mansfeld Gewerksch Anl v 1908 1 90006 90 006
49 Manst Gewerksch Aul v 19081 93 506 93 00b2641 96 Mansf Gewerksch Anl v 1911 93 006 92 00b 26
45 96 Naumb Braunk Hyp Anl rzb

102 100 006 160,0064545 A Riebeck Montanwerke Anl
rückz 102 100,006 100,00649 Sächs Thür Braunk Verw II Anl

rzb o 28 506 98 0064 Sächs Thür Braunk Verw IIAnl rzb 102 99,000 98,506455 Waldauer Braunk Anleihe 685 006 95 006
45 95 Wald Braunk Anl rzb 102 99,506 99,606
4295 Werschen Weißent Braunk Anl

v 1800 006 95,00649 Werschen Weißent Braunk Anul
v 1898 a e e J 965,006 95,006495 Werschen Weißent Braunk Anl
V 1902 e 7 7 95,0060 95,006u Werschen Weißent Braun An

rückz 102 00 o00bz6 99,50642 Zeitzer Paraff u Solaröltab Anl 95 000 965,006
4 95 Zeitzer Paraffin u Solaröltabrik

Anl rückz m 102 99 000 99,006
495 Cröllwitzer Papiertabrik Hyp Anl 95 000 95,006
4526 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anl

rückz m 102 97 006 97 006556 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anl
rückz m 103 d0,o06 1o2 c0o6426 95 Eilenburger Kattun Manulaketut

tlyp Aul rückz m 102 99,006 98 006
5 h en Hyp Anl rkz 8m Je 98 50d30 98,50495 Fabr landw Maschinen F Zim

mermaun Co A Hyp Anl
rückz m 103 I 93006 gs o0042 Kyühäuserh Hyp Anl b 1915 unk 93 000 93 00d26

45 Lindner Hvp Anl rm 102 0o0 o06 100 006434 925 Gottfried Lindner Hyp Anl von
1912 rzb m 102 100,006 100,000

Aktien

Hallescher Bankverein 2656 006 261 006
v junge Akten wenDiskontobank 150 006esche Plänaer 7 SRiebecksche Montanwerke G 900 00da8Werschen Weißenfelser Braunk O

Ammendorter P agp 2 dri te 200 O0dbda
Cröiiwitzer Papiertabrit

Cönnerner M i 16Eilenburger Kattun Man 100 006Eisen r 540 008Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann Co 560,00d26Fabrik landw Maschinen F Zimmer
mann S Vorz Akt 560 006Ala Zuckeriabrie 1328 00d26Maschinenfabrik T tHildebrandsche Mühlenwerke 700brB 4Kaſserbad Schmiedederg 220 006

Körbisdorfer r
Kyfihäuserhütte r 1 TKyffhäuserhütte u h 410,00da6Ootttried inaner 800 00b260
Wegelin Hübner R e BeZei Maschinentabri
Zuckerraffinerie Halle

Iiettstedter Sisenbah
160e en G hrr erghbau Vervin u

Waſſerſtand
Waſerſaud dern de reihe an 12 30 146 a 13 80 108
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aller Zeiten in 6 prächtigen
In den Hauptrollen

Aus dem Leben des größten Abenteurers

Reinhold Schünzel Conrad Veidt

Hilde Wörner Hanni Weise

e u Sr I e c S
e 4 k v J ha kenneeipeiger
Ferniuf 1224

Strasse 88
Fernruf 1224

Akten

tritt wie sie mitPrachttyp eines

überall ein dank

österreichischen Schlosse Schönbrunn und

Schünzels Regie und Spiel übertritft

Die Aufnahmen sind unter Reinhold Schünzels Regie im

haften Räumen sowle in der herrlichen Umgebung
unter Benutzung der alten Staatskarossen und des grohen

prächtigen Kostümvorrates hergestellt worden

dessen prunk

u

Die Darstellung muss jeden Theaterfreund hoch befriedigen
diese Rolle zu ihren besten zählen dark
für dieses Kolossalweib aus den Bergen eigentlich nicht eignet
perament mit der Leidenschaft

Morgen Erstaufführung des ersten Monumentalfilms der Serie 921/22

ais Geier Waäally
7 Akte nach dem Roman von Wilhelm Hillern

In erster Linie sei Henny

Und überzeugt
dem Bären Josef ringt das sind Höhepunkte reifer Darstellungskunst

stiernackigen hochmütigen Grossbauern

bares Publikum finden wird

Dazu ein interessantes Beiprogramm

Port en gevannt die
Dies ist um so höher zu werten als sich die zarte Gestalt der Künstlerin

Die Porten machts aber mit dem inneren Tem
Wie sie den Knechten ihres Vaters in wildem Trotz entgegen

Albert Steinrück ist ein
Wilhelm Dieterle spielt den Bären Josef sympathisch

und kernig Eugen Klöpfer charakterisiert den abgewiesenen Freier eindringlich Alles in allem ein Film der
Vorführung 10 20 40

Beginn Sonntags 3 Uhr wochentags 4 Uhr

sich selbst

Vorführung

Ausserdem

Grosses Detektivdrama

15 00 Uhr

Mauhwürfe
gebr eiſerne Viemſcheiben

Geldſchränke Mauer
ſchränke Kaſſetten abzu

auf Wunſch

H F Steinbach
Mühlhauſen 59 i Thür

in 5 spannenden Akten oladen
Die Arbeit von drei erſahrenen erstklassigen Detektiven Jaſous en

in Londons dunkelsten Vierteln i Markisen
in den Hauptrolſen eles r rlertJ c h 11Anna Burmeester Rudi ThallerAlcx v Antoißi lönemannI Sternstr 8 Ecke Kleine

Braubausstr FernsprS Vorführung 00 45 30 Uhr S 3631 u 5849S

Ab morgen Freiltag

Der Abenteurerfüm

Der Silberkönig
Claim 36 6 spannend

In den Hauptrollen wiederum die beiden sympat

Bruno Kastner und Fri

W 2Ersi Anfführungen 2 Du

Bruno Rastner ist Silberkönig geworden sein chines Freund
glaubt an seine Unschuld und sucht nech anderen Spuren

J vernichtet verblaffend

in h Vtrg u

l Teil
e Akte
hischen Darsteller

tz Schulz

Seidene
I

kauft man preiswert
bei

H Schnee Nachf

S Doppel Programm Steinstrasse 84

aus galant Zeit nach d Roman Mademe

Die Abenteuer der schönen Dyr

5 Akte In der eHella Moja
Beginntäglich 00 Sis 30

Sonntags 00e
nene

Ausserdem Eln Sitten Grossflim
Dorette

e 3 J

ette
S

r

56 o4 r ch stt t Aen
eder r beseifigeére

x

Sonnabend 15 OKt abends 8 Uhr
THRLIA SARAL
Tanzabend

Ronny Johansson
Am Flägel Franz Jung Dresden

B Z am Mittag Berlin
Eine wirkliche Individualität ist Ronny Johans
son die Tänzerin der Fröhlichkeit

Karten zu 60 bis 15 Mark bei
Reinhold Koch Alte Promenade l a

Nähmaschinen
Naumann Pfaff Phönix

ſind die Agnsrimenſten un ieiſtungafähigſten

Auf Wunſch Teilzahlung
H Schöning Methanſbern
Gegr 1887 e u

Wratzhe u Steiger er

SilberGold

bedenbet der ne tn

I alIn wpendet noch Heute

Sammlung der Saale Zeitung

Gr Brauhausstr 17 I
Neue Promenade 1 a
Markt 24

Postscheck Konto Leipzig Nr 22815

Iuwelen

Modeme Trausmissionen

geben Pre s u Vorratsliſten

e
Tr u

e J

r 3
W

3 e
5 c

X

t I

d d h

III
Fernruf 5738Fernruf 5738

Ab morgen Freitag den 14 Oktober 1921

unc S

re

n

im Fampfmit demberge

I Teil In Sturm und Eis
Eine Ueberschreitung des 4530 Meter hohen Lyskammes des

gewaltigsten Eisberges der Alpen
Dersteller Hannes Schneider Ilse Rohde

Aus dem Inhalt Das Weißhorn 4511 m das Breithorn 4171 m
Castor 4230 m Monte Rosa 4638 m Matterhorn 4405 m der Lys
kamm genannt der Menschenfresser 4538 m Hochgebirgsmond
nacht Das ungeheure Spaltenlabyrinth des Zwillingsgletschers
Im Bauche des Gletschers Auf dem Felikjoch 4290 m Das
brodelnde Wolkenmeer Alpenglühn Im Kampt mit der furcht
baren Eiswand Einer der lebrreichsten in der Aufnahme
gelungensten Filme

Vorführung 30 20 7 10 10
Dazu Die neuesten Wochenberichte und ein

Wejteres interessantes Eeiprogramm
beginn Sonntags und Moohentags 3 Uhr

Jugendliche haben i h m bis 5 Uhrnur in e rwachsener xuab 5 Uhr vollen preisen

a Fhesrer
Freitag d 14 Okt 21

Ank 7 Ed geg 10 Uhr
Das Postamt

Bühnenspiel von
Rabindranath Tagore

hierauf
Die stumme Schönheit

Lustpiel von
Johann Elias Schlegel

Sonnabend
Vorstellung für die
Freie Volksbühne

But danerhaftes Gums
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84 V 335
cent

kann geheoilt werden
Sprechſtunden in Halle

Magdeburger Str 60 II
ieden Sonnabend von

10 1 Uhr

Dr med Alberts
Spezialarzt Berlin SW 11

Wie wir hreh
ohne Berufsstörung bessery
u ev hellen zeigt ünser Buch
mit 50 Abbildungen Zu de

ziehen geg Einsendg v 5 Mk
oder gegen Nachnahme von

FRANZ MENZEL
Oresden Blasewitt 182

n tei J
wen Jhnen Regeldie monatl
ſtockt Nur meine Spezial
mittela

Frauen geholfen a SSte
werden in 4 Tagen
wieder froh und glücklich
ſein Garantiert unſchäd
lich Faſſen Sie noch ein
mal Mut und ſchreiben
ſofort an Fr Anthony
Hamburg 38 Dammtorſtraße 35 T s

Buchführung
Kaufmänn Privatschulen
W h Baer Geiststr 4l
H Dittenberger

r Händelstrasse 6v

anzun cdemieschule für Damen
l Dr S Gärtner Mühlweg 29

Beginn 19 u 21 Oktober Der Unterricht wird ma acht n mir en unter P ung des Herrn kre m 33

49 i Ge e 7 me eri nmeldungen Vorckstr 5 von 5 n Baer Geletatr l
E Rocco Univorsitäts Tanlehter

IDterrcht Anreigen

Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Ditt erHändelstrasse 6

Stenographle
Kaufmänn Privatschulen
WIh Baer Geiststr 41
H Dittenbergertändeistrasse 6
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